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Berührend und feministisch: Ein Mädchen befreit sich aus vorgegebenen
Denkmustern

Lore ist zehn Jahre alt und wächst behütet auf dem Land auf. Ihr Vater ist
Bürgermeister, ihre Mutter Sekretärin im Pfarramt, die beiden älteren Brüder
interessieren sich hauptsächlich für sich selbst. Lores engste Bezugspersonen sind
die Großeltern. Und dann gibt es noch Tante Ursula. Die lebt in der Stadt, kommt
nur zu Besuch aufs Land und sorgt mit ihren Ansichten regelmäßig für hitzige
Diskussionen im Familienkreis. Außerdem erwartet sie ein Kind – dabei hat sie
keinen Mann. Lore findet Ursula faszinierend und besucht sie regelmäßig in der
Stadt, wo sie eine ganz neue Welt kennenlernt.
Die erwachsene Lore von heute steht mit beiden Beinen im Leben, als sie
unerwartet mit ihrer Vergangenheit konfrontiert wird …

Eva Lugbauer erzählt abwechselnd aus der Perspektive der aufmerksamen und
heranwachsenden sowie der erwachsenen und emanzipierten Lore und zeigt, an
welchen vermeintlichen Kleinigkeiten und Beiläufigkeiten sich die patriarchale
Ordnung der Welt und überkommene Geschlechterrollen festmachen lassen und
dass es trotz allem immer einen gangbaren Weg gibt.
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